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Das Landesschulamt wurde ebenfalls um Stellungnahme zum Entwurf der Ersten 
Fortschreibung zur Feststellung des Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für die 
Schulform Berufsbildende Schulen für die Schuljahre 2016/17 bis 2020/21 (Vorlage Nr. 
Vl/2015/01129) gebeten. 

der Entwurf der Fortschreibung zur Kenntnis gegeben und um eine Stellungnahme bis zum 
02.12.2016 gebeten. 

dem Stadtelternrat 

dem Stadtschülerrat und 

Mit Schreiben vom 17.11.2016 wurde 

Angeschriebene Vertretungen auf Stadtebene: 

Berufsbildende Schulen 111 .Johann Christoph von Dreyhaupt" 
Berufsbildende Schulen V Halle für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik 

Angeschriebene Schulen: 

Die Vertretungen der Schulen wurden per Anschreiben um Ihre Stellungnahme zum Entwurf 
bis 02.12.2016 gebeten. Den Schulleiterlnnen wurde die Möglichkeit eingeräumt, sich 
ebenfalls zu den ihre Schule betreffenden Beschlussvorschlägen zu äußern. 

Der Entwurf der Beschlussvorlage wurde den nachfolgenden Schulen mit Schreiben vom 
17.11.2016 mit der Bitte um Weiterleitung an die Schüler-, Eltern- und 
Lehrerpersonalvertretung der Schule zur Kenntnis gegeben. 

Erste Fortschreibung zur Feststellung des Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle 
(Saale) für die Schulform Berufsbildende Schulen für die Schuljahre 2016/17 bis 
2020/21 (Vorlage Nr. Vl/2015/01129) 

Beschlussvorlage: 

Anlage 2: Abwägung zum Beteiligungsverfahren 
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Die Änderungsvorschläge der BbS 111 „Johann Christoph von Dreyhaupt" wurden zwischen der Verwaltung und der Schulleitung abgestimmt und 
sind im Verwaltungsvorschlag bereits berücksichtigt. 

Im Rahmen der Stellungnahmen wurden keine Aspekte dargelegt, die für eine Änderung des Verwaltungsvorschlages erfordern. 

Fazit: 

Schule I Gremium Votum Abwägung 
Berufsbildende Schulen III „Johann Zustirnrnunq mit Christoph von Dreyhaupt" Änderungsvorschlag im Konsens mit den Verwaltungsvorstellungen 
(Lehrerpersonal rat) Anderungsvorschlag 

Berufsbildende Schulen V Halle für 
Gesundheit, Körperpflege und Zustimmung Sozialpädagogik (Schulleitung, 
Lehrerpersonalrat) 

Stadtschülerrat Keine Stellungnahme 
bis 02.12.2016 

Stadtelternrat Keine Stellungnahme 
bis 02.12.2016 

Landesschulamt keine Bedenken 

Übersicht der bis zum 02.12.2016 vorliegenden Stellungnahmen: 

Anlage 2: Abwägung zum Beteiligungsverfahren 
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D. Siewert 
Schulleiterin BbS III Halle 
J. C. v. Dreyhaupt 
Dreyhauptstraße 1, 06108 Halle 
Tel.: 0345 299891-0 
Fax: 0345 299891-20 
E-Mail: sekretariat@dreyhaupt-schule.de 
Homepage: www.dreyhaupt-schule.de 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Vorbereitungen für den Standort Bugenhagener Straße beginnen wir am Montag, dem 28. 11.2016, mit einer 
Begehung und Raumfestlegung. Diese Unterlagen senden wir im Dezember 2016 an Frau Dr. Radig zur weiteren 
Veranlassung. 

2. Für das Schuljahr 2018/19 muss noch eine Lösung gefunden werden 1 
Unser Vorschlag: Bei zügiger Bearbeitung des Standortes Grasnelkenweg 16 könnte einn Teileinzug durch den 
Bereich WirtschaftNerwaltung vielleicht bereits organisiert werden. 

1. Der Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung verbleibt in der 1. Etage der Gutjahrstraße + Rückzug in den 
Standort Oleariusstraße für das Schuljahr 2017 /18. Das Gymnasium belegt die oberen 3 Etagen in der Gutjahrstraße 
und räumt den Standort Oleariusstraße. 

Hier der Vorschlag: 

1. Grundsätzlich tragen wir die Beschlussvorschlag vom 17.11.16 - Eingang: BbS III am 22.11.16 - mit. 
2. Eine Abänderung müsste, wie besprochen, unter 1. a) erfolgen. 

wie am 23.11.16 im Beisein von Frau Dr. Radig und Herrn Zschocke besprochen, fand am selben Tag eine 
Besprechung mit dem Schulleiter des neuen Gymnasiums statt. Hier die Ergebnisse: 

Sehr geehrte Frau Brederlow, 

Von: Dagmar Siewert 
Gesendet: Freitag, 25. November 2016 12:39 
An: Sekretariat - BbS III Halle "J. C. v. Dreyhaupt" <sekretariat@dreyhaupt-schule.de> 
Betreff: STELLUNGNAHME ZUM SCHULENTWICKLUNGSPLAN 

Sekretariat - BbS m Halle "J. C. v. Dreyhaupt" <sekretariat@dreyhaupt- 
schule.de> 
Freitag, 25. November 2016 13:10 
Brederlow, Katharina 
Dr. Radig~ Christine; Zschocke, Jürgen 
WG: STELLUNGNAHME ZUM SCHULENTWICKLUNGSPLAN 

Gesendet 
An: 
Ce: 
Betreff: 

Von: 

Zschocke, Jürgen 
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Von: Rüdiger Bauch [mailto:r.bauch@dreyhaupt-schule.de] 
Gesendet: Dienstag, 29. November 2016 14:40 
An: Zschocke, Jürgen 
Betreff: WG: Planung Gebäude BFW 
Sehr geehrter Herr Zschocke, 
wir haben fertig. 
Im Anhang finden Sie die Kiste mit minimalen Veränderungen (Mediengestalter, FOS einjährig.) 
und unsere geplante Raumnutzung für das BFW-Gebäude. 
Wir haben versucht die entstehen Umbaumaßnahmen auf ein Minimum zu beschränken. 
Einige, ganz sicher noch nicht vollständige, Maßnahmen sind: 

•Einbau eines Bodenbelages im Raum 2402 
• Beräumung des Raumes 2109 von sämtlichen Maschinen, die Werkbänke möchten 

wir weiternutzen 
• 2108 wird auch Holzwerkstatt 
• 2114 wird Unterrichtsraum 
• 2115 wird eventuell Arbeitsraum für Admin 
• 2121 wird Unterrichtsraum 
•wenn mgl. eine Durchgangstür von 2127 zum Umkleideraum, dadurch entsteht ein etwas 

größeres Lehrerzimmer 
• 2013 wird Tonstudio 
• 2018 wird Dunkelkammer 

PC-Räume wurden nur dort geplant, wo die Infrastruktur schon vorhanden ist. Natürlich muss 
das Ganze noch im Detail geprüft werden.(Standort PC+ Beamer und Smartboard) 
Unserer EDV-Admin ist morgen nochmal vor Ort, um mit seinem Kollegen an Hand unserer 
Planung Lösungen zu suchen. 
Beste Grüße 
Rüdiger Bauch 
stellv. Schulleiter 
BbS III u Johann Christoph von Dreyhaupt11 Halle (Saale) 
Tel: 0345 299891-15 

. www.dreyhaupt-schule.de 

Mit freundlichen Grüßen 
Jürgen Zschocke 
Stadt Halle (Saale) 
Stabsstelle Sozialplanung, 06100 Halle (Saale) 
Telefon: 0345 221-4029 Telefax: 0345 221-4084 
juergen.zschocke@halle.de 
www.halle.de 

Zur Nachverfolgung 
Erledigt 

Kennzeichnung: 
Kennzeichnungsstatus: 

Zschocke, Jürgen 
Dienstag, 29. November 2016 14:41 
Rank, Jessica 
WG: Planung Gebäude BFW 
Aufteilung Berufe BbS m.docx; Umzugsplanung BbS m Gebäude BFW.docx · 

Von: 
Gesendet 
An: 
Betreff: 
Anlagen: 

Rank, Jessica 



Hi\~OHITACT 
hallesaale* rax: (03 45) 5 21 65 14 

rax: (03 45) 20 36 96 95 
rax: (03 45) 8 0429 34 

Tel (03 45) 52 16 50 
Tel. (03 45) 3 88 09 72 
Tel. (03 45) 8 04 29 33 

Standorte: 
Rainstraße 19 06114 Halle 
Klosterstraße 9 06108 Halle 
Universitätsring 21 06108 Halle 

Mit freundlichen Grüßen 

Elternvorratsvorsitzende und Schülerrat sind informiert, haben sich bisher nicht geäußert. 

die Schulleitung und der Personalrat der Berufsbildenden Schulen V Halle (Saale) stimmen 
dem Entwurf der Beschlussvorlage zu Punkt 3. und der gehörigen Begründung zu. 

Sehr geehrte Frau Brederlow, 

Stellungsnahme zum Entwurf der Ersten Fortschreibung zur Feststellung des Schulent­ 
wicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für die Schulform Berufsbildende Schulen für die 
Schuljahre 2016/17 bis 2020/2021 

Telefon Datum 
(0345) 521650 29.11.2016 
(0345) 3 88 09 72 
(0345) 8 04 29 33 

Auskunft erteilt 
Herr Müller 

Unsere Zeichen 
Mü-gr 

Ihre Nachricht 

Mit der Bitte um: 
clt;t:li>tanclige ßei.lrbeitung: »: 
Stellune;nahmt bis: . 
Briefentwurf zur Unterschrift: 

BFS Altenpflege 
BFS Altenpflegehilfe 
BFS Physiotherapie 
FS Sozialpädagogik 

0 2. DEZ. 
Stadt Halle (Saale) 
Geschäftsbereich für Bildung und Soziales 
Frau Brederlow 
Marktplatz 1 
06100 Halle 

Stadt Halle (?aale.) JJ{3} 
Geschäftsbereich fur 
Bildung und Soziales 

Weitergabe an: 

Berufsbildende Schulen V 
für Gesundheit, Körperpflege und Sozialpädagogik Halle (Saale) 

Rainstraße 19 06114 Halle (Saale) Telefon: 0345/52 16 50 Fax: 0345/5 21 6514 
Homepage: www.bbs5-halle.de E-Mail: sekretariat@bbs5-halle.de 
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Berufsbildende Schulen V Rainstraße 19 06114 Halle Saal 1 
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SACHSEN-ANHALT. 
URSPRUNGSLAND 
DER REFORMATION 

www .luther-erleben.de 

Landesschulamt Sachsen-Anhab 
Nebenstelle Magdeburg 
Turmschanzenstraße 32, Haus 28 
39114 Magdeburg 

.......... * ... ..... • .. .. • ......... 

E·Mail: Holm.Meyer@lscha.mb.sachsen-anhalt.de 
Tel.: 0391·567 5777 
Fax. 0391 • 567 5896 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
HMeyer ..................................................... 

Für das weitere Aufstellungsverfahren wünsche ich alles Gute und 
verbleibe 

Wie von Ihnen erbeten, nehme ich nach Rücksprache mit Frau 
Möbest bzw. Frau Kleine hierzu wie folgt Stellung: 

Gegen die im Beschlussvorschlag unter den Punkten 1 bis 3 dar- 
gestellten Vorhaben bestehen meinerseits keine Bedenken. Die 
Begründungen und die damit im Zusammenhang stehenden zeit- 
lichen Abläufe sind nachvollziehbar. 

mit Schreiben vom 17 .11.2016, eingegangen im Landesschulamt, 
Nebenstelle Magdeburg am 28. November dieses Jahres, haben 
Sie mir den Entwurf zur ersten Fortschreibung der Schulentwick- 
lungsplanung für die Berufsbildenden Schulen der Stadt Halle/ 
Saale im Zeitraum der Schuljahre 2016/17 bis 2020/21 zugesandt. 

Sehr geehrte Frau Brederlow, 

Von: Meyer, Holm [mailto:Holm.Meyer@lscha.mb.sachsen-anhalt.de] 
Gesendet: Freitag, 2. Dezember 2016 10:20 
An: Brederlow, Katharina 
Ce: Zschocke, Jürgen; Kleine, Doerte 
Betreff: Fortschreibung SEPI BbS 2016/17 bis 2020/21 

www.halle.de 

Stadt Halle (Saale) 
Stabsstelle Sozialplanung, 06100 Halle (Saale) 
Telefon: 0345 221-4029 Telefax: 0345 221-4084 
jueraen.zschocke@halle.de 

Jürgen Zschocke 

Mit freundlichen Grüßen 

Zschocke, Jürgen 
Freitag, 2. Dezember 2016 11:26 
Rank, Jessica 
WG: Fortschreibung SEPI BbS 2016/17 bis 2020/21 

Von: 
Gesendet: 
An: 
Betreff: 

Rank, Jessica 


